
Kunstturnen: Nancy Schönbeck holt DM-

Bronze 

Nancy Schönbeck, die Ü30-Athletin vom SV 1860 Minden, schaffte es bei der 

Deutschen Meisterschaft in ihrer Altersklasse unter die besten Neun im 

Mehrkampf zu kommen und holte zudem Bronze am Stufenbarren. 

Leider hatte die neue Halle einen Haken. Die Fläche im Bodenturnen war 

eindeutig auf die Männermannschaft des TV Bühl ausgerichtet und somit für die 

Frauen ungewohnt hart. 

Die Mindenerin etwa konnte ihre Vorwärtssaltos nicht in ausreichender Qualität 

präsentieren und entschied sich nach Rücksprache mit Trainer Frank Eigenrauch, 

auf den sicheren Überschlag auszuweichen. 

Der Wettkampf begann für Schönbeck derweil mit dem Schwebebalken. Am 

Zittergerät mussten einige Turnerinnen in der aufgeheizten Atmosphäre der 

Wettkampfhalle unfreiwillig ihre Übung abbrechen. Auch Schönbeck blieb nicht 

verschont. Nachdem sie sämtliche Schwierigkeiten fehlerfrei vorgetragen hatte, 

wurde ihr eine Drehung zum Verhängnis. Dennoch reihte sie sich vorerst im 

oberen Mittelfeld der Gesamtwertung ein. 

Am Boden konzentrierte sich die Mindenerin nach dem Verzicht auf den 

Vorwärtssalto auf die Ausführung der tänzerischen Bewegungen und der 

akrobatischen Rückwärtsverbindung mit Salto. Trotz der harten Linie im 

Kampfgericht kletterte sie mit ihrer Übung im Tango-Stil im Gesamtklassement 

einige Plätze nach oben. Das Ziel, nach Rang 13 im vergangenen Jahr diesmal 

unter die besten Zehn zu kommen, rückte in greifbare Nähe. 

Der Sprung zeigte sich erneut als Problemdisziplin, in der Schönbeck schon viele 

Trainingsstunden darauf verwendet hat, im gestreckten Handstand aufs Gerät zu 

springen. Diesmal gelangen ihr zwar keine optimalen, aber immer noch 

konkurrenzfähige Sprünge. Weil der Abstand zur Konkurrenz weiterhin groß war, 

musste sie zum Abschluss am Stufenbarren eine perfekte Übung zeigen. Genau 

das gelang Schönbeck an ihrem Paradegerät, nur zwei Bundesligaturnerinnen 

boten ihr hier Paroli. Lohn war der neunte Platz in der Gesamtabrechnung sowie 

die Bronzemedaille in der Stufenbarren-Wertung. 


